
Jahrgang 16 Donnerstag, den 30.10.2008 Nummer 19/08

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben



AMTSBLATT - 2 - Nr.19/08

Einladung
zur 29. Stadtratssitzung am 12. November 2008, um 19.00 Uhr,

in der Sparkasse Greußen – Beratungsraum –
öffentlich/ nichtöffentlich –

Tagesordnung:
– öffentlicher Teil –
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 28. Sitzung
3. Anfragen.
– nichtöffentlicher Teil –
4. Bestätigung der Niederschrift der 28. Sitzung
5. Berichterstattung Wohnungsverwaltung „Mietstände der
    kommunalen Wohnungen“
6. Grundstücksangelegenheiten
7. Sonstiges. Steinmetz/ Bürgermeister

Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

VG Greußen

Wichtige Information!
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:

Do., 13.11.2008 Redaktionsschluß: Fr., der 07.11.2008

gez.: Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

Stadt Greußen/Grüningen

Stadt Clingen

Gemeinde Wasserthaleben

Gemeinde Westgreußen

Gemeinde Topfstedt

Amtliche Bekanntmachung!
Der Hauptausschuß der Stadt Greußen führte am 28.10.2008 sei-
ne 26. Sitzung (– nichtöffentlich –) durch.
Folgende Tagesordnung wurde abgearbeitet:
1. Bestätigung der Niederschrift der 25. Sitzung
2. Vorschläge Auszeichnung Ehrenamt
3. Vergabe Bauleistungen
4. Vorbereitung 29. Stadtratssitzung
5. Sonstiges
Die Beschlüsse der Sitzung lagen bei Redaktionsschluß noch nicht
vor und werden in der nächsten Ausgabe des Amtsblattes bekannt
gemacht. Steinmetz/ Bürgermeister
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Einladung
zur 44. Stadtratssitzung der Stadt Clingen

– öffentlich – nichtöffentlich –
Datum:  13.11.2008 Uhrzeit:  20.00 Uhr
Ort:  Sitzungsraum Ratskeller

Eine nochmalige Veröffentlichung der Einladung nebst Tagesord-
nung erfolgt in der nächsten Ausgabe des Amtsblattes.

gez.: Specht/ Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 32. Gemeinderatssitzung ( – öffentlich – nichtöf-
fentlich –) der Gemeinde Topfstedt am 16.10.2008 wurden keine
Beschlüsse gefaßt.

Gez.: Halecker/ Bürgermeister

Einladung
zur 30. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Wasserthaleben

Datum:  20.11.2008 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Sitzungsraum der Gemeindeverwaltung

Die Einladung nebst Tagesordnung wird nochmals fristgemäß im
Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen bekannt gemacht.

gez.: Dießl/ Bürgermeister

Einladung
zur 33. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Westgreußen

- öffentlich - nichtöffentlich -
Datum:  04.11.2008 Uhrzeit: 19.00 Uhr
Ort:  Bürgermeisterzimmer

Tagesordnung
öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 32. Sitzung - öffentlicher Teil
3. Informationen der Bürgermeisterin
4. Gedanken zum Haushaltsplan 2008
5. Verschiedenes und Bürgerfragen
6. Verabschiedung der Bürger und Gäste
nichtöffentlicher Teil
7. Mietangelegenheiten
8. Personalangelegenheiten
9. Ortsbegehung durch den Gemeinderat
10. Verschiedenes
11. Schlußwort

gez. Mosebach/ Bürgermeisterin

Gemeinde Trebra

Einladung
zur 25. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Trebra
Datum:  05.11.2008 Beginn: 19.30 Uhr
Ort:  Dorfgemeinschaftshaus Trebra

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 24. Sitzung
3. Diskussion und Beschlußfassung zur Nachtragshaushalts-

satzung 2008 der Gemeinde Trebra
4. Änderungsbeschluß zur Benutzungs- und Gebührensatzung des

Klubraums der FFW
5. Informationen der Bürgermeisterin
6. Verschiedenes
7. Bürgerfragen
8. Schlußwort gez. Ackermann/ Bürgermeisterin



AMTSBLATT - 3 - Nr.19/08

Gemeinde Niederbösa

Bürgerinformation!
Der Termin der 17. Gemeinderassitzung (öffentlich-nichtöffentlich)
der Gemeinde Niederbösa stand bei Redaktionsschluß noch nicht fest.
Er wird durch Einladung mit Tagesordnung im Amtsblatt der VG
Greußen bekannt gemacht. gez.: Hellmann/ Bürgermeister

Bekanntmachung über die
amtliche Einführung

der automatisierten Liegenschaftskarte
Die amtlich eingeführte automatisierte Liegenschaftskarte (ALK)
Landkreis Kyffhäuserkreis
Gemeinde Trebra
Gemarkung Trebra
Flur(en) 8

kann gemäß § 6 Abs. 2 des Thüringer Katastergesetzes vom
07.08.1991 (GVBI. S. 285), zuletzt geändert durch Artikel 2 des
Thüringer Gesetzes zur Neuorganisation des Kataster- und
Vermessungswesens vom 22.03.2005 (GVBI. Nr .4, S. 115)

während der Sprechzeiten

Mo, Mi, Do von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Di       von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Fr       von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

im Zimmer 01 des
Landesamtes für Vermessung und Geoinformation
Katasterbereich Artern
Alte Poststraße 10
06556 Artern

sowie in den Büros der Öffentlich bestellten Vermessungsingenieu-
re eingesehen werden.
Die automatisierte Liegenschaftskarte tritt an die Stelle der bisheri-
gen Liegenschaftskarte.

Artern, 13.10.2008

Unterschrift - Siegel -

Rufnummern der VG Greußen sowie der Stadt Greußen:
Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Bahnhofstraße 13a
Zentrale 76 22- 0
Hauptamt 76 22 30
Bauamt 76 22 74
Ordnungsamt 76 22 11
Finanzen 76 22 21
Einwohnermeldeamt 76 22- 12
Bürgermeister Clingen 70 34 84
NEZ „Kleine Wartburg“ Clingen 70 45 01
Freiwillige Feuerwehr Clingen 70 45 36
Funkenburg Westgreußen 70 46 16
Wohnungsverwaltung Topfstedt 70 08 75
Stadt Greußen
Bürgermeister, Markt 70 10 28
Bürgermeister, Markt 1 Fax 70 10 33
Bibliothek, Museum Markt 1 70 33 67
Stützpunktfeuerwehr, R.-Koch-Str. 2 70 34 78
Freibad, Am Bad 70 36 47
Friedhof, Neustadt 50 70 34 95
Kindertagesstätte, Kindergartenweg 1 70 36 68
Jugendclub, Nordhäuser Straße 3 70 34 00

gez.: Kämmerer/ Hauptamtsleiter

Nichtamtlicher Teil
Aus den Ämtern

Hauptamt

Änderungen beim Wohngeld ab 2009
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
am 1. Januar 2009 tritt ein neues Wohngeldgesetz in Kraft. Hiermit
informieren wir Sie über die wichtigsten Änderungen.

Erhöhung des Wohngeldes
• Die Bezugsfertigkeit des Hauses hat keinen Einfluss mehr auf

die Höhe des Wohngeldes.
• Die Höchstbeträge, welche die maximal zuschussfähige Miete

oder Belastung festlegen, werden um 10 % erhöht.
• Das nach einer Formel berechnete Wohngeld wird um 8 % er-

höht.
• In die Wohngeldberechnung fließt ein Betrag für Heizkosten ein.

Dieser Betrag richtet sich nach der Haushaltsgröße und ist unab-
hängig von Ihren tatsächlichen Heizkosten.

Bitte beachten Sie, dass Ihrer Gemeinde eine neue Mietenstufe
zugeordnet wird. Dadurch kann die Wohngelderhöhung für Sie even-
tuell höher oder niedriger ausfallen als oben dargestellt. Auch
aufgrund der weiteren Gesetzesänderungen oder Änderungen in
Ihren persönlichen und wirtschaftlichen Verhältnissen ergibt sich
möglicherweise nicht in jedem Fall ein höheres Wohngeld.

Wann erhalten Sie die Wohngelderhöhung?
Erst-/Neuantrag
Wenn Sie zum 1. Januar 2009 oder später einen Erst- bzw. Neuan-
trag stellen, erhalten Sie bei Vorliegen der Anspruchsvorausset-
zungen ab dem Antragsmonat automatisch das höhere Wohngeld.
Weiterleistungsantrag (Wiederholungsantrag)
Wenn Ihr Bewilligungsbescheid am 31. Dezember 2008 ausläuft
und Sie rechtzeitig einen Weiterleistungsantrag stellen, erhalten Sie
mit dem neuen Bescheid ab 1 . Januar 2009 automatisch das hö-
here Wohngeld.
laufender Wohngeldbezug
Wenn Ihr Wohngeld in das Jahr 2009 hinein bewilligt wurde, erhal-
ten Sie automatisch nach Ablauf des laufenden Bewilligungs-
zeitraums rückwirkend vom 1. Januar 2009 an das höhere Wohn-
geld. Sie müssen hierfür keinen Antrag stellen. Ihre Wohngeld-
stelle wird Sie nach Ablauf des Bewilligungszeitraums um Auskunft
über Ihre tatsächlichen persönlichen Verhältnisse in der Zeit ab dem
1. Januar 2009 bitten und Ihnen anschließend die Differenz des
erhöhten zum bereits ausgezahlten Wohngeld überweisen.
Sofern bestimmte Voraussetzungen erfüllt sind, können Sie durch
das Stellen eines Erhöhungsantrages auch schon vor Auslaufen
Ihres Bewilligungsbescheides das höhere Wohngeld erhalten. Hierfür
muss sich jedoch bei gleichbleibenden persönlichen und wirtschaft-
lichen Verhältnissen die zuschussfähige Miete oder Belastung (ohne
Heizkostenbetrag) allein durch die angehobenen Höchstbeträge um
mehr als 15 % erhöhen. Sinnvoll ist der Erhöhungsantrag deswe-
gen hauptsächlich für Bewohner von Wohnungen mit
vergleichsweise hohen Mieten (z. B. im sanierten Altbau).
Wenn der Erhöhungsantrag abgelehnt wird, erhalten Sie das höhe-
re Wohngeld (ebenfalls) rückwirkend nach Ablauf des Bewilligungs-
zeitraums.
Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Ansprüche verloren gehen,
wenn Sie keinen Erhöhungsantrag stellen.

Wichtige inhaltliche Änderungen
Haushaltszugehörigkeit nicht verheirateter Paare
Nicht verheiratete Paare bilden künftig einen Haushalt und erhalten
ein gemeinsames Wohngeld, wenn sie einander in einer sogenann-
ten Verantwortungs- und Einstehensgemeinschaft verbunden sind.
Ist dies nicht der Fall, wird das Wohngeld auch weiterhin getrennt
berechnet. Die bisher in diesem Zusammenhang vorgenommene
Vergleichsberechnung wird jedoch nicht mehr durchgeführt.

Gesamtschuldnerische Haftung
Zu Unrecht geleistetes Wohngeld kann künftig nicht nur vom An-
tragsteller sondern von allen volljährigen und bei der Berechnung
des Wohngeldes berücksichtigten Haushaltsmitgliedern zurückge-
fordert werden.
Verringerung / Wegfall des Wohngeldes, Unwirksamkeit des
Wohngeldbescheides
Die Regelungen zur Verringerung bzw. zum Wegfall des Wohngel-
des und zur Unwirksamkeit des Wohngeldbescheides haben sich
geändert. Für Sie ergeben sich hierdurch neue Mitteilungs-
pflichten.
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Ordnungsamt

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Dienstbereich
Greußen
27.10.08 -  02.11.08 Markt-Apotheke-Greußen
03.11.08 -  09.11.08 Linden-Apotheke-Straußfurt
10.11.08 -  16.11.08 Rats-Apotheke Weißensee

Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste
erfragen Sie bitte bei der
Leitstelle Sondershausen: 0 36 32 / 5  93 30

Zahnarztpraxis Dr. K. Bartholomäus
Gartenstraße 6, 99718 Greußen, Tel.03636/ 70 3310
Unsere nächste Samstagssprechstunde findet
am Samstag, 15.11.2008 von 08.00 - 11.00 Uhr statt.

Bereitschaftsdienst der Tierärzte für den Kyffhäuserkreis
Tierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30
Amtstierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30 o. 01743473679

Dienstzeiten:
 Mo. - Fr 08.00 - 20.00 Uhr  Sa.  16.00 - 18.00 Uhr
  So. und Feiertage        09.00 - 11.00 Uhr  und 16.00 - 18.00 Uhr

Grundstückseigentümer und Baubetriebe
Verwiesen wird darauf, dass bei Nutzung von öffentlichen Flächen
( Strassen, Gehwegen und Plätzen ) in der Verwaltungsgemein-
schaft Greußen, Ordnungsamt, Bahnhofstrasse 13 a, eine Ge-
nehmigung einzuholen ist.
Laut § 45 StVO ist beim Verkehrsamt Sondershausen ein Antrag
auf Anordnung verkehrsregelnder Maßnahmen zu stellen.
Das Ordnungsamt der VG Greußen erteilt danach die Erlaubnis
zur Sondernutzung, die sich auf die Aufstellung von Gerüsten,
Warenständen, Lagerung von Baumaterial, Bauwagen, Contai-
nern und jegliche Absperrung bezieht.

Liebe Eltern,
in absehbarer Zukunft stehen Sie mit der Berufswahl vor einer
der wichtigsten Entscheidungen im Leben Ihrer Kinder.
Hierbei möchten wir Sie gern im Rahmen der Berufs InfoTage
unterstützen, dem Forum im Kyffhäuserkreis, dass das direkte
Zusammentreffen von Unternehmen unserer Region mit Schü-
lern aller Schularten und Ihnen als Eltern ermöglicht.
An den beiden Veranstaltungstagen,
am 12.11.2008 von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
und am 13.11.2008 von 8:30 Uhr bis 16:00 Uhr,
stehen Ihnen kompetente Ansprechpartner als Experten der Wirt-
schaft für ein persönliches Gespräch zu allen Fragen rund um
die Berufswahl zur Verfügung.
Außerdem präsentieren an vielen Ständen die Auszubildenden
der Firmen selbst ihre Aufgaben und Tätigkeiten im Beruf.
Die Berufs InfoTage zeigen, dass Ausbildung im Kyffhäuser-
kreis in einem sehr breiten Spektrum von Ausbildungsberufen
möglich ist.
So bieten wir Ihnen und Ihren Kindern einen Einblick in die Viel-
seitigkeit von Ausbildung bei insgesamt 52 teilnehmenden Un-
ternehmen, die über mehr als 100 Ausbildungsberufe vorstellen
- eine gute Chance, mehr als nur die wenigen „Modeberufe“
kennenzulernen.
Die Informationsbroschüre mit dem Verzeichnis der einzelnen
Stände der Unternehmen und Hinweisen zum Rahmenprogramm
und zum Schülerwettbewerb gibt Ihnen und Ihren Kindern wei-
tere Hinweise.
Bis auf einen symbolischen Unkostenbeitrag von 1,00 Euro pro
Schüler ist die Teilnahme an der Veranstaltung kostenlos. Dies
schließt auch den Bustransfer ein.
Während der Berufs InfoTage werden die Jugendlichen auch
erfahren, auf welche Voraussetzungen - auch charakterliche Ei-
genschaften - Unternehmer besonderen Wert legen. Diese schät-
zen es überdies sehr, wenn sich Eltern zusammen mit ihrem
Kind über die Belange der Ausbildung informieren
Wir laden Sie hiermit herzlich zu den Berufs InfoTagen 2008
und dem Elternforum zum Thema: „Eltern und Berufswahl Ihrer
Kinder“ am 13.11.2008 um 16.30 Uhr in die Bundeswehrhalle
Sondershausen ein.
Wir freuen uns über Ihren Besuch bei den Berufs InfoTagen
2008.

    Peter Hengstermann      Jürgen Reichardt

    Landrat des Kyffhäuserkreises      Leiter des Staatlichen

Pressemitteilung
Bereits zum 7. Mal bieten wir die Berufsinfotage zur Orientierung
bei der Ausbildungsplatzsuche an.
Die diesjährigen Berufsinfotage finden am 12.11.08 von 10.00- 18.00
Uhr und am 13.11.08 von 8.30- 16.00 Uhr in der Bundeswehrhalle
Sondershausen statt.
51 Unternehmen und Einrichtungen stellen über 80 Ausbildungs-
berufe vor.
An beiden Tagen stehen kompetente Ansprechpartner für ein per-
sönliches Gespräch zu allen Fragen rund um die Berufswahl zur
Verfügung. Überwiegend Auszubildende der Firmen präsentieren
an vielen Ständen selbst ihre Aufgaben und Tätigkeiten im Beruf.
Ebenfalls gibt es wieder eine Informationsbroschüre mit dem Ver-
zeichnis der einzelnen Stände der Unternehmen, dem Rahmen-
programm, Hinweise auf Ausbildungsmöglichkeiten und vieles mehr.
Wir bieten auch wieder ein Elternforum zum Thema: „Eltern und
Berufswahl ihrer Kinder“ am 12.11.08 um 16.30 Uhr an, in der Hoff-
nung, das es durch die Eltern zahlreich genutzt wird.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei den Berufsinfotagen 2008.

R. Kirchner
Amtsleiterin / Amt für Wirtschaftsförderung

Die neuen Regelungen und Mitteilungspflichten sind in Ihrem
Wohngeldbescheid ab 2009 enthalten. Bitte lesen Sie Ihren
Wohngeldbescheid aufmerksam durch.
Es wird um Verständnis gebeten, dass sich aufgrund des zum Jah-
reswechsel erwarteten erhöhten Antragsaufkommens längere
Bearbeitungszeiten ergeben können. Für weitergehende Informati-
onen zum neuen Wohngeldgesetz stehen wir Ihnen gerne zur Ver-
fügung.

Ihre Wohngeldstelle

IHK informiert:
BAFA fördert Unternehmensberatungen
Das Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) fördert kleine
und mittlere Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft sowie freie Be-
rufe, die sich seit mindestens einem Jahr am Markt befinden, mit Zu-
schüssen zur Unternehmensberatung, informiert Udo Rockmann, Lei-
ter der Regionalen Service-Center Nordhausen, Artern und Heiligen-
stadt der IHK Erfurt.
Das Angebot richtet sich allerdings nur an bereits bestehende Unter-
nehmen. Zuschüsse werden gewährt für allgemeine Beratungen sowie
spezielle Themen wie unter anderem Technologie, Innovation, Außen-
wirtschaft, Qualitätsmanagement, Umwelt- oder Arbeitsschutz. Es sind
auch mehrere Anträge eines Unternehmens zu verschiedenen Themen-
felder möglich. Das Antragsformular sowie ausführliche Informationen
können online unter https://www.beratungsfoerderung.net abgerufen
werden.  Auch gerade erst gegründete Unternehmen können Zuschüs-
se für eine Beratung bekommen, und zwar über das Gründercoaching
Deutschland. Interessenten können sich zwecks Antragstellung an das
jeweilige Regionale Service-Center der Industrie- und Handelskammer
Erfurt werden.

Fahrplanwechsel 2008/ 2009 für Bus und Bahn
Sehr geehrte Damen und Herren,
es wird hiermit darauf hingewiesen, dass ab 14.12.2008 ein
Fahrplanwechsel im Bus- und Bahnverkehr im gesamten Gebiet
des Zweckverbandes „Nahverkehr Nordthüringen (NVN)“ statt-
findet.
Wie in den Vorjahren werden die neuen Fahrplantabellen in ei-
nem überarbeiteten Fahrplanheft ab 30.11.2008 kostenlos an
alle Haushalte im Kyffhäuserkreis verteilt.
Die erfolgten Änderungen der Abfahrt- bzw. Ankunftszeiten kön-
nen auch den entsprechenden Abfahrtstafeln entnommen wer-
den. Bei zusätzlichem Bedarf an Fahrplanheften wenden Sie sich
bitte an das Landratsamt Kyffhäuserkreis, bei Frau Wollenhaupt
- Telefon (03632) 741-368.

Mit freundlichen Grüßen Dr. Thiele/ Pressereferent
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Wichtige Rufnummern in Notfällen
  Rettungswache Greußen: siehe Notrufleitstelle
  Krankenhaus Sondershausen  0 36 32 / 6 70

  Polizei:
  Polizeiinspektion Sondershausen,
  Conrad-Röntgen-Straße 1   0 36 32 / 66 10
  Kontaktbeamter der Verwaltungsgemeinschaft
  in der Bahnhofstraße 13a          0 36 36 / 70 54 41

  Überfall/Verkehrsunfall: 110

  Feuer: 112
  Notrufleitstelle:       Dienstleistung für alle Gefahren

0 36 32 / 5 93 30
0 36 32 / 5 93 31

  Störungsdienst:
  Wasser: TAZ Sdh.  0 36 32 / 61 10
  TEAG Ebeleben Kundenzentr. 03 60 20 / 8 75
  E-ON Kundenzentr. Werther  0 36 31 / 95 54
  Gas: Netzleitstelle 7-16 Uhr  036043 / 7 41 32 00

16-07 Uhr  0800-6861177
  Giftnotruf Erfurt  03 61 / 73 07 30

  Tierheim Sömmerda  0 36 34 / 61 10 92

Weihnachtsmärkte
 in der VG Greußen

Die diesjährigen Weihnachtsmärkte finden innerhalb
 der VG Greußen an nachstehenden Samstagen statt:

Weihnachtsmarkt in Westgreußen    am  29.11.2008
Ansprechpartner / Tel.:  Frau Schober    03636 705375

Weihnachtsmarkt in Greußen   am  06.12.2008
Ansprechpartner / Tel.: Stadtverw./ Ordnungsamt

03636 701028 / 762211

Weihnachtsmarkt in Wasserthaleben  am 13.12.2008
Ansprechpartner / Tel.:  Frau Theuerkauf    036370 46813 /
41953

Interessierte Händler und Gewerbetreibende, welche
Weihnachtsartikel verkaufen möchten, melden sich bitte
bei oben genannten Personen / Verwaltungen mit dem ge-
wählten Verkaufssortiment bis zum 07.11.08.
Wir laden Sie herzlich ein.

Öffentliche Bekanntmachung
Die Lohnsteuerkarten 2009 sind den Arbeitnehmern übersandt
worden. Die steuerfreien Pauschbeträge für Behinderte und Hin-
terbliebene sind nach Möglichkeit, soweit sie dem Einwohner-
meldeamt vorliegen, bereits eingetragen.
Der Arbeitnehmer ist verpflichtet, vor Beginn des Kalenderjah-
res oder vor Beginn eines Dienstverhältnisses bei der Gemein-
de die Ausstellung einer Lohnsteuerkarte zu beantragen, wenn
ihm diese nicht im Rahmen des allgemeinen Ausstellungs-
verfahrens zugegangen ist.
Jeder Arbeitnehmer muß die Eintragungen auf der Lohnsteuer-
karte 2009 überprüfen und unzutreffende Eintragungen berichti-
gen lassen.
Die Arbeitnehmer sind verpflichtet, die Lohnsteuerkarte 2009 zu
Beginn des Kalenderjahres 2009 ihren Arbeitgebern auszuhän-
digen.
Auf die möglichen steuerlichen Nachteile bei schuldhafter Nicht-
vorlage bzw. nicht rechtzeitiger Vorlage der Lohnsteuerkarte 2009
wird besonders aufmerksam gemacht.
Die Arbeitnehmer sind nicht berechtigt, Änderungen und Ergän-
zungen, auch bei offenbaren Unrichtigkeiten, auf der Lohnsteu-
erkarte vorzunehmen. Derartige Handlungen sind verboten und
strafbar.
Änderungen in den Besteuerungsverhältnissen des Arbeitneh-
mers dürfen vom Arbeitgeber erst dann berücksichtigt werden,
wenn ihm die geänderte Lohnsteuerkarte vorgelegt worden ist.
Anträge auf Berücksichtigung von Kindern über 18 Jahre, Berück-
sichtung von Kindern unter 18 Jahre in besonderen Fällen (z.B.
für die keine steuerliche Lebensbescheinigung vorgelegt wer-
den kann oder ein Pflegekindschaftsverhältnis besteht) Berück-
sichtigung erhöhter Werbungskosten oder Sonderausgaben so-
wie außergewöhnliche Belastungen
Berücksichtigung von Aufwendungen zur Förderung des Wohn-
eigentums u.s.w. sind bei dem für den Arbeitnehmer zuständi-
gen Finanzamt einzureichen.
Wegen weiterer Einzelheiten wird auf die gleichzeitig mit der
Lohnsteuerkarte ausgehändigten Informationsschrift „Lohnsteuer
2009“ hingewiesen.

Kehren nicht vergessen!
Das bunte Laub ist zum Teil von den
Bäumen gefallen. Oftmals bereitet es
Ärger. Besonders dann, wenn das
Laub noch auf Straßen, Gossen und
Gehwegen eine Mischung mit Müll
eingeht. Aus diesem Grund sei an
dieser Stelle daran erinnert,
dass alle Grundstückseigentümer
ihr Umfeld kritisch betrachten und ihrer
Kehrpflicht nachkommen.
Erinnert sei auch laut Straßenreinigungs-
satzung, dass eine wöchentliche Säuberung der Straßen und
Gehwege vorzunehmen ist. Teilweise ist der Besen mehrmals in
die Hand zu nehmen. Schon allein deshalb, um Unfälle zu ver-
meiden.
Der Winter wird mit Frost und Schneefall seine Amtszeit ankün-
digen. Das Schneefegen und Abstumpfen von Gehwegen und
Straßenabschnitten darf ebenfalls nach §49 Straßengesetz nicht
vernachlässigt werden. Gut beraten ist, wer jetzt schon den
Schneeschieber und Schaufel griffbereit hingestellt und sich auch
mit etwas Streusand bevorratet hat.

Hundekot
Auffallend ist in letzter Zeit, dass Fußgängerwege Plätze und
Anlagen von manchem Herrchen gern als Toilette für seinen
Liebling Hund genutzt werden. Daher ist besondere Vorsicht
wegen Rutschgefahr geboten!
In diesem Zusammenhang sei auf die Ordnungsbehördliche Ver-
ordnung der Städte und Gemeinden, §12 hingewiesen.
(1) Tiere dürfen nur so gehalten werden, dass die Allgemein-

heit nicht gefährdet oder belästigt wird.(ThürGefHuVO)
(2) Es ist untersagt, Hunde auf Straßen und in öffentlichen An-

lagen unbeaufsichtigt umherlaufen zu lassen.
(3) Auf Wegen, Grün- und Parkanlagen u.s.w. dürfen Hunde

nur an der Leine geführt werden.
(4) Durch Kot von Haustieren dürfen Straßen und Plätze nicht

verunreinigt werden. Halter oder mit der Führung oder Hal-
tung von Tieren Beauftragte sind zur sofortigen Beseitigung
von Verunreinigungen verpflichtet.

Na, liebes Herrchen, wie bewegen Sie sich mit Ihrem Hundchen
auf öffentlichem Grund und Boden?
Auch Sie werden gesehen!

Informationen
zur Annahmestelle - Bauhof Greußen

Donnerstag     von 13.30 Uhr - 14.30 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat von 09.00 - 11.00 Uhr
Kostenlos entsorgt werden können:  Pappe, Papier, Flaschen, Gläser
und Schrott.
Für Grünabfälle (Aststärke bis 8 cm ) werden nachstehende Gebühren
erhoben: 1 PKW-Anhänger  = 4,00 Euro, 1 Fahrradanhänger = 1,00 Euro
1 handelsüblicher Sack (bis 50 kg)  = 0,50 Euro
Nicht angenommen werden:
Bauschutt, Glas und Wertstoffe, welche in die Gelbe Tonne gehören.
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Stadt Clingen
  e-mail adresse: info@clingen.de   Internet: www.clingen.de

In Clingen ist
 bald Kirmse
  vom  01.11. - 03.11.
31.10.08   18.00 Uhr Kirmesgottesdienst
01.11.08    Kirmestanz

 ab 20.00 Uhr mit „More Than Music“
02.11. 08 ab 09.00 Uhr Umzug mit „Saalschreck“

ab 20.00 Uhr Kirmesbeerdigung mit „Specki“
(Alle Veranstaltungen in „Wolf´s Revier“)

03.11.08 ab 09.00 Uhr öffentlicher Frühschoppen im
Sportlerheim

(Kartenvorverkauf ab 22.10.2008 bei Familie Haupt, Lindenstr. 8)
Es lädt ein: der SV Eintracht Clingen
(Auch dieses Jahr findet unser traditioneller Silvesterball statt mit
Alleinunterhalter „Conny”)

6.11. – 9.11.2008
6.11.08 ab 18 Uhr Kirmesfeuer auf dem Mühlberg
7.11.08 ab 20 Uhr Einläuten der Kirmes
8.11.08 ab 14.30 Uhr Kindertanz
ab 20 Uhr Kirmestanz
mit „Duo Adelmeyer”
und Beerdigung
auf dem Saal

       am

6.11.08
ab 18 Uhr

9.11.08 ab 9 Uhr
Umzug mit Erbsbär
Es lädt ein: der Sportverein
und die Kirmesjugend

Gemeinde Wasserthaleben

Gemeinde Topfstedt

Mitteilung!
Im Monat Oktober findet aus organisatorischen Gründen
keine Mitgliederversammlung der Freiwilligen Feuerwehr
Obertopfstedt statt. gez.: Spehns/ Wehrführer

Mitteilung!
Im Monat Oktober findet aus organisatorischen Gründen
keine Mitgliederversammlung der Freiwilligen Feuerwehr
Niedertopfstedt statt. gez.: Halecker/ Wehrführer

II. Laternenumzug
in Niedertopfstedt

Alles auf zum II. Laternenumzug in Niedertopfstedt!
Durch den guten Zuspruch im letzten Jahr wollen wir es zur
Tradition machen und am Montag den 10. November
unseren 2. Laternenumzug, natürlich wieder mit dem
Sankt Martin zu Pferd stattfinden lassen.

Treffpunkt zum Umzug ist 17:00 Uhr an der Bushaltestelle.
Von dort geht es durchs Dorf zum Schützenplatz, wo es
Würstchen, heiße & kalte Getränke sowie eine kleine Über-
raschung für die Kinder gibt.
Wir freuen uns wieder über das Erscheinen von Groß und
Klein!

Der Niedertopfstedter Hundeverein

II. Laternenumzug
in Niedertopfstedt

Aus den Orten

Gemeinde Niederbösa

Alles auf zur

Niederbösa
Samstag, den 01.11.08
Tanz  ab 20.00 Uhr

Sonntag, den 02.11.08
Umzug mit Frühschoppen
ab 9.00 Uhr

Der Hundekot auf den Straßen und Wegen, in Parkanlagen und
Spielplätzen- ein notwendiges Übel, das wir für unseren „besten
Freund“ in Kauf nehmen müssen? Jeder, der nun schon in eine
„Tretmine“ hineingetreten ist oder Rasen mähen muß, ist ärger-
lich und fühlt sich belästigt.

auf dem
Mühlberg
Für Speisen und
Getränke ist gesorgt.

Es lädt ein: die Kirmesjugend
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Einladung
zur Mitgliederversammlung
des SV Blau - Weiß Greußen e.V.
Termin:  21.11.2008 Uhrzeit:  19.00 Uhr
Ort:  Kantine der Landfleischerei in Greußen
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Tagesordnung
3. Vorstellen Projekt „Sport- u. Freizeitzentrum Greußen“
4. Sportversicherungvertrag des LSB
5. Anträge/ Sonstiges Der Vorstand

Gemeinde Trebra

nach Trebra
„Zum Mönchtor“

vom 07. - 09. November 2008

●  Freitag 20.00 Uhr  Kirmestanz
●  Samstag 14.00 Uhr  Kindertanz

17.30 Uhr  Laternenumzug
20.00 Uhr  Kirmestanz

●  Sonntag 09.00 Uhr Kirmesumzug, anschließend
     Frühschoppen

Es laden ein:   die Kirmesjugend und der Verein „Zum Mönchtor“
          und das Team der Fa. Kästner

Wir laden ein zur

Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden

Der GKC lädt ein zur 5. Jahreszeit.
  Am 11.11. 2008 um 11.11 UhrAm 11.11. 2008 um 11.11 UhrAm 11.11. 2008 um 11.11 UhrAm 11.11. 2008 um 11.11 UhrAm 11.11. 2008 um 11.11 Uhr

  Sturm auf das RathausSturm auf das RathausSturm auf das RathausSturm auf das RathausSturm auf das Rathaus

und am 15.11. 08 um 20.11 Uhr folgt die
Eröffnungsparty
mit Showprogramm
im Kulturhaus Greußen.
Weitere Information:
Wer hat Lust und Interesse dem
GKC bei seiner Arbeit zu unterstüt-
zen? Wer möchte tänzerisch aktiv
werden? - Dazu suchen wir Mädchen
und Jungen bis 14 Jahre für
alle Tanzgruppenbereiche
und bieten beste Bedin-
gungen im eigenen
Vereinszentrum.
Neugierige können sich unter der Tel.Nr. 03636/700025 oder im
Vereinszentrum zu den Trainingszeiten, in der Regel ab 16.30 Uhr
melden. Der Vorstand

Demokratie lebt durch Demokraten
In Kooperation mit dem Thüringer Ministerium für Soziales, Fa-
milie und Gesundheit und der Otto Benecke Stiftung bietet der
Kreisjugendring Kyffhäuserkreis e.V. zum genannten Thema eine
modulare Fortbildungsreihe an. Insbesondere an Multiplikatoren
und Akteure aus der Jugendhilfe sowie vom Standort Schule soll
sich das Angebot richten. In der Durchführung stehen dabei 6
mal zwei Seminartage in der Zeit von November bis April 2008
auf der Agenda.
Inhaltlich möchte die Seminarreihe speziell Menschen unterstüt-
zen, die in ihrem Alltag mit Jugendlichen arbeiten. Diese sollen
insbesondere zu einer nachhaltig wirkenden sowie auf die je-
weilige Region und Rahmenbedingungen angepassten Demo-
kratie- und Toleranzerziehung befähigt werden. Im Rahmen der
modularen Fortbildungen werden Grundlagen vermittelt, Metho-
den aufgezeigt, Konzeptionsmöglichkeiten gegeben sowie Leit-
bilder entwickelt.
Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen begrenzt und noch sind
Plätze frei!
Wer Interesse an einer Teilnahme hat oder weiterführende Infor-
mationen wünscht, kann sich an den Kreisjugendring Kyffhäu-
serkreis e.V., Herrn Marcel Sievers, wenden (03632 - 541941).

IHK Erfurt informiert:
Sanierungsportal für die zweite Chance und Netzwerk Krisen-
prävention der IHK Erfurt
Jede Krise ist eine Chance. Wie sie genutzt werden kann, verrät
das Sanierungsportal  www.sanierungsportal.de – ein neues Online-
Angebot des Deutschen Instituts für angewandtes Insolvenzrecht.
Das Portal bietet Informationen für alle in Krise und Insolvenz be-
findlichen Selbstständigen, Freiberufler und mittelständischen Un-
ternehmen. Zentraler Bestandteil ist ein Online-Check, mit dem es
möglich ist, sich ohne jede Offenbarung gegenüber Dritten eine
Standortbestimmung zu verschaffen.
Auch die Industrie- und Handelskammer Erfurt bietet im Rahmen
des Beratungsangebots „Runder Tisch“ ein weitgehend kostenfreies
Krisenmanagement für ihre Mitgliedsunternehmen an, informiert Udo
Rockmann, Leiter des Regionalen Service-Centers. Weitere Infor-
mationen dazu finden sich auf der Homepage
http://www.erfurt.ihk.de/www/ihk/starthilfe/unternehmensforder/
unternehmenssicher
Das Netzwerk Krisenprävention, erreichbar über die Abteilung Start-
hilfe/Unternehmensförderung der IHK Erfurt, Tel. 0361 3484-315,
bietet umfassende Beratung, Erarbeitung von Strategien aus der
Schuldenfalle sowie Rat und Hilfe im Umgang mit Banken und Be-
hörden.

Die Weihnachts-Geschenk-Idee:
Winter-Ferien-Abenteuer für Kinder von 7 bis 13 Jahren
Sind Sie auf der Suche nach einem passenden Weihnachts-Ge-
schenk? Wir haben eine besondere Idee: Eine Reise ins Winter-
ferienlager!
Die „Grüne Schule grenzenlos“, eine Kinder- und Jugend-
begegnungsstätte im Erzgebirge, gestaltet für Kinder erlebnisreiche
Ferienwochen.
Das Programm:
• Ski laufen (auch für Anfänger) • Ausflug mit Huskys
• Motorschlittenfahrt • Winterlagerfeuer
• Kino • Disco • Rodeln
• Ausflug ins Erlebnisbad • Fackelwanderung
• Kreatives Gestalten
• Sport, Spiel & Spaß
• und vieles mehr ...
Die Termine:
• 01.02. - 07.02.2009
• 08.02. - 14.02.2009 (Ferien in Sachsen)
• 15.02. - 21.02.2009 (Ferien in Sachsen)
Infos und Anmeldungen:
• Grüne Schule grenzenlos Zethau,
  Tel. 03 73 20 80 17-0, www.gruene-schulegrenzenlos.de
• Kinder-Disco Freiberg, Tel. 0 37 31 / 21 56 89, www.ki-di.de
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„Tag der offenen Tür“ beim Deutschen Erwach-
senen-Bildungswerk (DEB) im Rahmen des

2. Deutschen Weiterbildungstags
Chemnitz. Das DEB in Chemnitz konnte am 26. September im Rah-
men des 2. Deutschen Weiterbildungstags Besucher und Ausbildungs-
suchende wichtige Informationen zum Thema Aus-, Fort- und Weiter-
bildung vermitteln. Schulleiterin Frau Dr. Kalina, die seit Jahren die
Berufsfachschule für Ergotherapie und Altenpflege leitet, gab zusam-
men mit den Lehrkräften und Schülern, individuelle Auskünfte über die
Berufsbilder.
Mit der Beendigung der Berufsfachschule ist die Ausbildung sicherlich
noch nicht zu Ende. Ein lebenslanges Lernen gehört dazu. Das sahen
die interessierten Gäste genauso und nahmen sich auch die Zeit, um
an einer Hospitation im Unterricht beider Berufsfelder teilzunehmen.
Hautnah konnten sie sich ein Bild über den Verlauf der Aus-, Fort- und
Weiterbildung, Lehrpläne und praktischen Übungen machen. In Ge-
sprächen sowie an Hand von Unterrichtsprojekten, die eigens von Schü-
lern vorbereitet wurden, wurde das Wissen der teilnehmenden Gäste
mit detaillierten Informationen vertieft.
Hervorgehoben wurde die Sparte „Gesunde Ernährung im Alter“, die
von Auszubildenden der Altenpflege gestaltet wurde. Für den Erhalt
der Gesundheit und Leistungsfähigkeit ist bei alten Menschen eine spe-
ziell abgestimmte Ernährung unumgänglich. Um hier immer am Ball zu
bleiben und sich das entsprechende Fachwissen anzueignen, müssen
Mitarbeiter/innen der Altenpflege stets ihre berufliche Qualifikation auf-
frischen und erweitern.
Neben den Vorstellungen der Fort- und Weiterbildungen, durfte sich
auch das Dienstleistungsunternehmen der Gesundheitsbranche REHA-
aktiv GmbH Chemnitz mit seiner Firmenphilosophie unter anderem zum
Thema Sanitätsfachhandel, Orthopädietechnik oder Home-Care-Ser-
vice präsentieren.
Mit der Veränderung der Alterstruktur der Bevölkerung steigt auch der
Bedarf an qualifizierten Fachkräften. Immer mehr Schulabgänger und
Interessierte entscheiden sich für einen Beruf im Gesundheits- und
Pflegebereich.
Weitere Informationen erhalten Interessenten beim Deutschen Erwach-
senen-Bildungswerk in Sachsen e.V., DEB Berufsfachschule für Alten-
pflege und Ergotherapie, Staatlich anerkannte Ersatzschule, Heinrich-
Schütz-Straße 109, 09130 Chemnitz, Tel.: 03 71 / 7 50 18 -0, E-Mail:
chemnitz-fs@deb-gruppe.org. Internet: www.deb.de.

Jugend voran am Anstieg

Greußens RSV ermittelt seine Vereinsbergmeister
Der Greußener Radsportverein 01 vergab zum siebten Mal seine
Vereins- Bergmeistertitel und das erneut in Clingen auf einer mäßi-
gen Steigung 2000 Meter auf einem Wirtschaftsweg in Richtung
Rohnstedter Groll hinauf. Immerhin an seiner steilsten Stelle am
Wegekreuz sind es acht Prozent Steigung die zu bewältigen sind.
Nachdem der Greußener Manfred Göttig 2007 den Wanderpokal
für den schnellsten Kletterer in seinen Besitz gebracht hatte, wurde
er nun von einem weit Jüngeren abgelöst. Im Duell der Generatio-
nen fuhr der Salamistädter Sebastian Range absolute Bestzeit und
darf den neuen Pott nun für ein Jahr in seine Vitrine stellen. Ein
heftiger Vorderwind sowie kalte herbstliche Temperaturen sorgten
dafür, dass der Streckenrekord- 2004 von Glückauf Sondershausens
Benjamin Guljahr in 3:07:09 min markiert- auch nicht annähernd
angetastet wurde. Die Veranstaltung wurde noch bei trockenem
Wetter absolviert. Wie könnte es aber auch anders sein:  Zur Sieger-
ehrung musste Petrus erst einmal Schauer gar mit Eisgraupel vorbei
schicken.
Alle Sportler einschließlich Starter Ernst Neubert sowie die Zeit-
nehmer Christine Müller und Dieter Langner bekamen vom
Vereinschef Wolfgang Müller ausgesuchte Spezialitäten aus dem
Werksverkauf der Thüringer Salamifabrik.
Ergebnis 7. Vereinsbergmeisterschaft des RSV 0 1 Greußen 2000
Meter.
Senioren 4 (ab 61 Jahre):    1. Wolfgang Müller (5:23:39 min) ;

   2. Roland Koch (6:10:19 min)
Hobby Männer:    1. Sebastian Range (4:03:70 min).
Hobby Senioren bis 50 Jahre:  1. Frank Müller ( 5:14:45 min).
Hobby Senioren bis 60 Jahre:  1. Andreas Höpfner (5:52:67 min);

   2. Dieter Brückner ( 7:16:84 min).
Hobby Senioren ab 61 Jahre:   1. Manfred Göttig (4:53:92).
Gesamteinlauf aller Altersklassen:
1. Sebastian Range, 2. Manfred Göttig, 3. Frank Müller, 4. Wolf-
gang Müller, 5. Andreas Höpfner, 6. Roland Koch (mit 70 Jahren
der älteste Starter), 7. Dieter Brückner.

W. Müller RSV 0 1 Greußen e.V.

Information an alle Mitglieder des Schutz- und
Gebrauchshundesportvereines Niedertopfstedt e.V.
Nächste Trainingstage:
Dienstag, den 04.11.2008 ab 18.00 Uhr
Dienstag, den 11.11.2008 ab 18.00 Uhr

Zusätzliches Training ist eigenständig bzw. nach Absprache  auch an den
Samstagen und Sonntagen möglich!

Information an alle Mitglieder
des Greußener Hundesportvereins
Nächste Trainingsstunden:

Sonnabend 14.00 – 17.00 Uhr
Sonntag 09.00 – 12.00 Uhr

Einladung
Am Dienstag, dem 11. November 2008
führen wir unsere
Monatsversammlung durch.
Beginn: 19.30 Uhr
Ort: Eiscafé Günther Greußen, Neustadt 74

Rassegeflügelzuchtverein 1888
Greußen und Umgebung e.V.

Einladung
Am Freitag, dem 7. November 2008,
führen wir unsere Monatsversammlung durch.
Beginn: 19.30 Uhr
Ort: Eiscafé Günther Greußen, Neustadt 74
Kaninchenzuchtverein „Gut Zucht”
T 221 Greußen und Umgebung e.V.
Der Vorstand

Zur Monatsmitgliederversammlung
lädt der Radsportverein RSV01 Greußen am
Donnerstag, den 30.10.2008 um 19.00 Uhr
seine Mitglieder und Gäste in der Gaststätte
„Zum Grauen“ Neustadt Greußen herzlichst ein .
Der Vorstand RSV01 Greußen e.V.

Einladung  zur  Jahreshauptversammlung
        des SV Eintracht Clingen

Datum:  14. November 2008 Uhrzeit:  19.00 Uhr
Ort:  Sportlerheim Clingen
Eingeladen sind alle aktiven und passiven Mitglieder des Vereins.

     Preisrommé
      in Wasserthaleben
       Am 15.11.08 findet um 13.30 Uhr

im Versammlungsraum der Gemeinde
das Romméturnier statt.

Dazu sind alle Romméfreunde herzlich eingeladen.

VdK Sozialverband
OV Sondershausen/ Jecha

lädt ein zum nächsten Verbandsnachmittag
Datum:   13. 11.08 Uhrzeit: 14.00 Uhr
Ort:  Sondershausen, Sportstätte Jecha

Vortrag der Kriminalpolizei – Thema:   Diebstahl- und
  Einbruchschutzmaßnahmen



AMTSBLATT - 9 - Nr.19/08

Warum sind Straßenausbau- und
Abwasserbeiträge ungerecht?
Die ca. 150 Bürgerinitiativen in Thüringen sind Ausdruck der Unzufrieden-
heit der Bürger mit der praktizierten Kommunalpolitik der Landesregierung
Thüringens. Diese Tatsache sollte für unsere gewählten Kommunalvertreter
ein ausreichender Grund sein, darüber nachzudenken, wie hier eine Ak-
zeptanz bei den Bürgern erreichbar ist, und dann auch entsprechend zu
handeln. Die in der Überschrift gestellten Frage muss unter mehreren Ge-
sichtspunkten betrachtet werden:
1. Unkonkrete Abgrenzung Öffentlichkeit zu Privat
Es wird nie eine Akzeptanz der Bürger dafür geben, dass Privatpersonen
und Privatfirmen für einige öffentliche Investitionen Beiträge bezahlen sol-
len, während fast alle anderen Investitionen aus Steuern finanziert werden.
Wir fordern daher, so wie es auch in allen anderen Ländern Europas mit
Erfolg gehandhabt wird, dass alle öffentlichen Investitionen aus Steuern
und Gebühren finanziert werden. Herstellungsbeiträge für Abwasser und
Straßenausbaubeiträge sind durch nichts gerechtfertigt, auch wenn es in
einem Gesetz steht. Ein Gesetz kann man, so man es will, jederzeit än-
dern. Saubere Gewässer und Schutz der Umwelt sind gesamt-
gesellschaftliches Anliegen, für die nicht einzelne mehr oder weniger will-
kürlich ausgewählte Bürger bezahlen müssen.
2. Willkürliche gesetzliche Festlegungen der Beitragshöhe
Es kann nicht sein, dass vollkommen willkürlich Beiträge erhoben werden.
In der EU gibt es einige Länder ( Spanien, Portugal), die aus finanziellen
Gründen keine Aktivitäten zur Einhaltung der EU - Richtlinien unterneh-
men.
In Deutschland gibt es Bundesländer in denen auch keine Beiträge erho-
ben werden ( Baden-Württemberg, Berlin, Bremen, Hamburg).
In Thüringen gibt es Städte und Gemeinden, in denen auch keine Beiträge
erhoben werden (Erfurt, Weimar, Eisenberg). Zur Zeit erheben 47 von ca.
150 Aufgabenträgern in Thüringen von sich aus keine Beiträge.
Die finanziellen Lasten der gewaltigen Investitionen werden vorrangig der
ohnehin schon benachteiligten Bevölkerung in den ländlichen Gebieten
aufgebürdet.
Die Bemessungsgrundlagen, nach denen Beiträge festgelegt werden sind
in hohen Maße ungerecht. Es kann nicht sein, dass die Grundstücksgrößen
oder die Anzahl der Geschosse, für die Höhe der zu zahlenden Beiträge
herangezogen werden. Hier entstehen extreme Ungerechtigkeiten. Es sind
nicht die Häuser und nicht die Grundstücksgröße oder der Garten, die Ab-
wässer erzeugen, sondern die Bewohner.

3. Benachteiligung der neuen Länder
In den neuen Bundesländern waren in den meisten Fällen, und das gilt
besonders für den ländlichen Raum, die Anlagen für die Abwasser-
entsorgung in einem sehr schlechten Zustand. Das bedeutet, es sind deut-
lich höhere Investitionen als in den alten Bundesländern notwendig. Also
sollen nur einige Bürger trotz der deutlich schlechteren derzeitigen Ein-
kommenslage diese finanziellen Lasten tragen. Erschwerend kommt hinzu,
dass die bauliche Substanz vieler Häuser in desolaten Zustand waren und
teilweise noch ist.

4. Doppeltbesteuerung
Wer oft mit großen Anstrengungen Wohneigentum gebaut, ausgebaut oder
gekauft hat, hat dieses mit seinem Nettoeinkommen getan. Das heißt, er
hat bereits alle Arten von Steuern entrichtet. Die Erhebung von Zwangs-
beiträgen ist also im Wesen nach einer zusätzlichen Besteuerung. Die Kom-
munen langen also per Beschluss nochmals in die Taschen der Bürger.

5. Leistung muss sich lohnen
Das eigene „Häuschen“ ist für viele Bürger eine Lebensleistung. Sie haben
jede Mark oder Euro in ihr Heim investiert. Viele sind über Jahre verschul-
det und gar nicht zahlungsfähig. Sie alle tragen aber für sich selber dazu
bei, dass sie der Gesellschaft nicht durch Wohngeldanträge zur Last fallen
werden. Mit ihrer Hausinstandsetzung tragen sie zur Verschönerung der
Städte und Gemeinden bei. Und wie wird diese Leistung belohnt? Ist der
Satz „Leistung muss sich lohnen“ nur eine Wahlparole? Angesichts des
jetzigen Zustandes ist die Wirklichkeit so, dass man Leistung bestraft.

6. Grundgesetz Artikel 3
Absatz 1 „Alle Menschen sind vor dem Gesetz gleich“. Angesicht der Erhe-
bung von Beitragen ist eine Gleichbehandlung der Bürger nicht zu erken-
nen. Mag sein, dass es Gerichte gibt die diese anders beurteilen. Den be-
troffenen Bürgern ist das aber kaum zu vermitteln.

7. Besonderer Vorteil
Der besondere Vorteil ist lt. Gesetz eine Vorraussetzung für die Erhebung
von Beiträgen. Laut Landesregierung entsteht für den von Beitragszahlun-
gen betroffenen Bürger nicht nur ein Vorteil, sondern ein besonderer Vorteil
durch den Anschluss an eine zentrale Kläranlage. Der Wert des Grundstü-
ckes würde sich erhöhen.
Tatsächlich erhöhen sich nur die Kosten für Abwasser. Die Bezahlung von
Zwangsbeiträgen ist ein Nachteil für die Betroffenen. Der Wert des Grund-
stückes wird vom Markt bestimmt und sinkt auch auf Grund der demografi-
schen Entwicklung und der Bevölkerungsflucht aus Thüringen ständig.
Der einzige akzeptable Vorteil ist die verbesserte Sauberkeit der Gewässer.
Das ist aber ein gesamtgesellschaftlicher Vorteil. Auch wenn Gerichte ei-
nen „besonderen Vorteil“ festgestellt haben und Politiker dessen Vorhandens-
ein ständig behaupten, ist dieses für die Bürger nicht mehr zu verstehen.

8. Soziale Gesichtspunkte
In einigen Fällen sind Hauseigentümer Bezieher von ALG II oder fallen als
Rentner in die soziale Grundsicherung. In diesen Fällen ist für die Aufgaben-
träger bzw. Kommunalverwaltung nur auf dem Weg der Enteignung etwas
zuholen, was aber verboten ist. Da es in Thüringen nicht geklärt ist, ob für
diesen Personenkreis die „Zwangsbeitrage“ vom Sozialamt bzw. von der
ARGE erstattet werden, werden die sozial Schwachen quasi per Gesetz
enteignet.
Aber auch für sehr viele Bürger, die eine kleine Rente oder Einkommen
beziehen bedeuten diese Zwangsbeiträge eine unzumutbare Härte.

9. Rechtsgutachten Prof. Dr. Kirchhoff im Auftrag der Landesregierung
Nach dem Rechtsgutachten zur Änderung des ThürKAG bei Entgelten für
Wasser und Abwasser von Prof Dr. Kirchhoff ( anerkannter
Verfassungsrechtler) hat sich die Beitragsfinanzierung als unzumutbar er-
wiesen. Nach seinen Worten ist die Beitragsfinanzierung durch eine aus-
schließliche Gebührenfinanzierung zu ersetzen, die den Vorgaben der Thü-
ringer Verfassung und des Europarechtes entspricht.

10. Rechtsangleichung in Europa
Da Deutschland das einzige Land in Europa ist, in dem ein solches anti-
quiertes Gesetz aus der Kaiserzeit angewendet wird, ist zu prüfen, ob die-
ses Gesetz der künftigen Verfassung der Europäischen Union entspricht.
Das erscheint fraglich, wenn in dieser Verfassung die gleichen Rechte für
alle Europäer festgeschrieben sein sollte. Auch im Zuge einer weiteren
Harmonisierung der Gesetzgebung in den Mitgliedstaaten der EU erscheint
es fraglich, ob die in Deutschland angewendete Praxis der Kommunalab-
gaben eine Zukunft hat.
Wir Bürger erwarten von unseren gewählten Vertretern eine kluge und ver-
antwortungsbewusste Politik. Dazu gehören auch eine gerechte Verteilung
der Lasten und eine soziale Ausgewogenheit. Im Fall der „Zwangsbeiträge“
für Abwasser und Straßenausbau ist dieses zur Zeit beim besten Willen
nicht zu erkennen. Das Argument der Landesregierung, eine Abschaffung
der Beiträge sei aus finanziellen Gründen nicht möglich, lassen wir nicht
gelten. Es ist einfach so, dass man es nicht will. Auch das Verstecken hinter
Gerichtsurteilen ist gegenüber den Bürgern eine Täuschung. Man kann
bestehende Gesetze jederzeit ändern.
Die nächsten Landtags- und Kommunalwahlen sind nicht mehr fern. Auf
den Stimmzettel hat jeder Bürger die Möglichkeit seine Meinung zu dieser
Kommunalpolitik zum Ausdruck zu bringen.

Verein für Bürgerhilfe e. V.

SSV Niedertopfstedt 1991 e.V.
- Aktuelles zum Wettkampfgeschehen
I. Kreisdamenpokal 2008 am 20.09.2008 in Bendeleben
2. B. Gerhardt 89 Ringe/ o.U.

II. 5. Jungschützen- Cup am 11.10.2008 in Niedertopfstedt
Luftgewehr - Auflage
Tageswertung
1. D. Beck 189 Ringe/ Schüler
6. T. Steinmetz 163 Ringe/ Schüler
9. D. Weisheit 150 Ringe/ Schüler
Abschlußstand nach 5 Wettkämpfen:
1. D. Beck 745 Ringe
3. D. Weisheit 644 Ringe
8. T. Steinmetz 606 Ringe
Luftpistole
Tageswertung
1. D. Weisheit 153 Ringe
3. J. Göpfert 148 Ringe
7. D. Beck 132 Ringe
9. T. Steinmetz 110 Ringe
Abschlußstand nach 5 Wettkämpfen
1. D. Weisheit 573 Ringe
7. D. Beck 490 Ringe
9. T. Steinmetz 433 Ringe
Tageswertung
4. Ph. Göpfert 347 Ringe/ Jugend
5. Ch. Keitel 339 Ringe/ Jugend
6. Ch. Windisch 338 Ringe/ Jugend
7. V. Freytag 315 Ringe/ Jugend
Abschlußstand nach 5 Wettkämpfen
4. Ph. Göpfert 1.357 Ringe/ Jugend
5. Ch. Windisch 1.347 Ringe/ Jugend
6. Ch. Keitel 1.286 Ringe/ Jugend
7. V. Freytag 1.269 Ringe/ Jugend
Tageswertung
2. P. Strutz 354 Ringe/ Junioren
Abschlußstand nach 5 Wettkämpfen
1. Platz 1.421 Ringe
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Volkssolidarität Clingen
Neuer Dienst der Volkssolidarität:
Sozialberatung in Fragen
• des Schwerbehinderten- und Versorgungsrechtes
• des Rentenversicherungsrechtes
• des gesetzlichen Unfallversicherungsrechtes
• des Grundversicherungsrechtes
• des Sozialtrechtes

Jeden 2. Montag monatlich 10-14 Uhr in der Begegnungsstätte Clingen

KFZ Oldtimer Greußen IG i.G.

Einladung - KFZ Oldtimer
im Rückblick
Für Donnerstag, den 06.11.08 um 18.30 Uhr
 laden wir alle interessierten Motorsportfreunde
in die Marktschänke „Goldenen Löwen“ recht herzlich ein.
Ablauf:
1. Mit dem DIXI (Baujahr 1928) 2008 10.000 km durch Europa

Videovortrag vom Fahrern Herr Schmidt aus Günthersleben
     und Herrn Thurau aus Eisenach
2. Videorückblick auf die Oldtimertreffen in Greußen
3. Informationen zum 4. KFZ Oldtimertreffen 09 und zur KFZ Oldtimer I.G.

Horst Laue

Erfolgreiche Teilnahme des TSV 06 Greußen
am 6. Schnupperturnier in Hessisch Lichtenau
Am 27. September 2008 nahm der TSV 06 Greußen am
Schnupperturnier für Jugend, Junioren und Aktive in Hessisch
Lichtenau teil.
Ausgetragen wurde das Turnier vom Tanzsportclub „Die Schwert-
lilien“ Hessisch Lichtenau. Wiederum hatte sich dort harte Kon-
kurrenz aus Arnstadt, Hannover, Kaufungen und Nürnberg an-
gemeldet.
Die Anreise dorthin erfolgte mit dem Bus, es reisten wieder zahl-
reiche Fans und Eltern mit, um unsere Tanzgarden und
Tanzmariechen dort anzufeuern und zu unterstützen.
Für die Mitglieder der Garden und unseren Tanzmariechen
Vanessa Nitsch, Pia Bier und Tanja Müller war es die zweite Teil-
nahme am Schnupperturnier in Hessisch Lichtenau. Aber das
Training dafür und die Aufregung sollten sich gelohnt haben.
Unsere Jugendgarde erreicht den 3. Platz in der Kategorie Garde-
tanz. Auch im Showtanz holten sich die Meute der kleinen „Greuß-
ner“ Freibeuter den 1. Platz und erbeuteten sich damit einen
Goldpokal mit ihrem „Piratentanz“.

Vanessa Nitsch als Tanzmariechen in der Kategorie Jugend er-
reichte einen guten Mittelfeldplatz. Auch Tanja Müller und Pia
Bier lagen mit ihren Darbietungen im Mittelfeld der Kategorie
Junioren Tanzmariechen.
Auch unsere Juniorengarde nahm mit guten Platzierungen, beim
Gardetanz mit dem 5. Platz und beim Showtanz mit dem „Tanz
der Vampire“ den 4. Platz, am Turnier teil.
Insgesamt gingen 2 Pokale an den TSV 06 Greußen und die
Freude bei den Kindern war riesengroß. Dieses Schnupperturnier
war der Anfang der Saison 08/09 beim TSV 06 Greußen.
Am 1. und 2. November 2008 steht der nächste Höhepunkt an:
die Thüringer Meisterschaften in Leinefelde. Bis dahin ist aber
noch viel Training angesagt.
Wir danken besonders den Trainerinnen Christin Haberkorn und
Antonia Gschwind, allen Helfern, den Eltern und den Fans die
den Wettkampf lautkräftig unterstützt haben.
Ein ganz besonderer Dank gilt unserem Busfahrer Herrn Manfred
Koch, der besonders auf die kulinarischen Wünsche unserer Kids
einging und einen Zwischenstop bei Mc Donalds einlegte und
uns damit eine angenehme Reise nach Hessisch Lichtenau er-
möglichte. Annett Börner, Tanzmutti

Tennisjugend im Aufwind
Für die Tennissportler des TC Blau Weiß Greußen ist die Freiluft-
saison beendet und das Wintertraining findet wieder in der Turnhal-
le des Greußener Gymnasiums statt. Jetzt ist es an der Zeit, ein
Resümee über die tolle Saison mit guten Trainings- und Wettkampf-
leistungen der Kinder und Junioren zu ziehen. Die Junioren, Da-
men und Herren bestreiten ihre Punktspiele als Gastspieler für den
SV Sömmerda, da die Anzahl der Spieler nicht ausreicht, um Mann-
schaften zu stellen. Deshalb ist es besonders erfreulich, dass mit
zwei Mannschaften in der U 9 und U 11 seit vielen Jahren erstmals
wieder eigene Kindermannschaften für den TC an den Start gin-
gen. Dies ermöglicht eine neu geschaffene Punktspielform, bei der
die jungen Spieler auf verkleinerten Tennisfeldern spielen. Kombi-
niert mit vier verschiedenen Motorikübungen konnte Greußens
Nachwuchs in dieser Saison schon gute Leistungen ablegen und in
den Wettkampfsport starten. Mit Luisa Kranhold, Nathalie Bier,

Madeleine Beck, Marlene Büttner und Silas Rödiger hat sich dabei
ein super Team gebildet. Auch bei den Kreisjugendspielen fuhren
die Greußener einen lange nicht dagewesenen Erfolg ein. Mit ei-
nem Sieg durch Philipp Fuhrmann in der U 14, gefolgt von der Sil-
bermedaille durch Michael Hellinger und einem gemeinsamen
Doppelsieg in ihrer Altersklasse erreichten die Junioren mit zwei
Startern maximalen Erfolg. In der U 10 belegte Silas Rödiger vor
Nathalie Bier den 3. Platz und auch diese beiden gewannen im
Doppel die Bronzemedaille, wobei sie sich schon der U 12 stellen
mussten. Markus Müller erreichte im Einzel der U 12 einen guten 4.
Platz. Eine bemerkenswerte Leistung zum Saisonabschluss liefer-
te der erst 13 jährige Philipp Fuhrmann ab, der sich bei den Bezirks-
meisterschaften in Suhl der Konkurrenz in der U 16 stellte und den
3. Platz belegte. Um an den Aufwärtstrend im Tennissport anzu-
schließen, ist für das Frühjahr wieder eine neue Trainingsgruppe
für Bambinis geplant, in der Kinder ab 5 Jahren spielerisch das
Tennisspielen erlernen können. In diesem Zusammenhang gilt ein
besonderes Dankeschön der Nordthüringer Volksbank Greußen,
die es mit ihrer finanziellen Unterstützung ermöglicht hat, Trainings-
und Wettkampfmaterialien für die Kinder zu kaufen und damit die
Entwicklung unserer Jugend in großem Maße gefördert hat.

Verkehrsteilnehmerschulung
Datum: 22.11.2008     Uhrzeit: 19.30 Uhr
Ort: Gaststätte „Am Steingraben“ Grüningen

Alle Verkehrsteilnehmer unserer Region sind
herzlich eingeladen.
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Es war wieder soweit....

Erfolgreiche Herbstprüfung
der Greußener Hundesportler
Bei sonnigem Herbstwetter gingen am Samstag 6 Hundesportler
an den Start, um ihr Können mit ihrem Vierbeiner zu zeigen.
Die Begleithundprüfung
bestanden die Sportfreun-
de Carsten Stachhatzki
und Laszlo Landgraf.
Beide mussten vorher mit
Timo Witters und Steven
Dörre die theoretische
Sachkundeprüfung schrei-
ben, die alle Hundeführer
ablegen müssen, bevor sie
einen Hund das erste Mal
in einer Prüfung führen.
Alle Vier konnten ihr gutes
Wissen unter Beweis stel-
len.
In der VPG-„A“ startete
Kerstin Grosser und bestand mit 158 Punkten. Die VPG 1 absol-
vierte Jens Weisheit mit dem besten Schutzdienst des Tages:
78/ 86/ 96 P. gesamt 260 P. . In der VPG 3 ging Uwe Witters an
den Start und erreichte 93 / 88 / 95 P. gesamt 276 P. und wurde
damit Tagesbester.
Kerstin Ehret suchte mit ihrem Hund in der Fährtenprüfung 1 -
80 P. Somit bestanden alle Teams ihre Prüfung. Herzlichen Glück-
wunsch! Unser Dank an alle fleißigen Helfer, die die Prüfung zu
einem Erfolg werden ließen und an die AGRAR Genossenschaft
für das bereitgestellte Fährtengelände. Der Vorstand

Ökumenischer Wanderverein
„St. Bonifatius ” Greußen e.V.

Einladung
Liebe Mitglieder,
wir laden Sie zu unserer Mitgliederversammlung
am 21. November 2008, 19.00 Uhr in die Gaststätte „Goldener Löwe“
herzlich ein.
Tagesordnung:

1. Begrüßung und Eröffnung
2. Tätigkeitsbericht des Vorstandes
3. Finanzbericht der Kassenführerin
4. Bericht der Kassenprüferin
5. Bericht der Mitgliederbewegung
6. Termine und Ziele der Wanderungen 2009
7. Gemeinsames Essen
8. Sonstiges

Alle Mitglieder werden gebeten, ihre Mitgliedsausweise mitzubrin-
gen und die noch nicht bezahlten Jahresbeiträge zu entrichten.
Es grüßt Sie herzlich und hofft auf eine gute Beteiligung – Ihr Vorstand

Kaum zu glauben, aber wahr,
       schon wieder ist herum ein Jahr.

Zum 12. Mal, man glaubt es kaum,
sitzen wir in diesem Raum.
Brauereitreffen, das ist fein,
kann ja nur bei Familie Gräfe sein.
Wieder waren viele dabei,
eben Ehemalige, aus der Brauerei.
Es wurde manches Witzchen gemacht
und so haben wir uns in Stimmung gebracht.
Was gibt es Neues? Wie geht es Dir?
Alles wird erörtert hier.
Auch alte Geschichten machen die Runde
Und so vergeht schnell- Stunde um Stunde.
Nach einem guten Abendessen,
und auch manches Bierchen nicht zu vergessen,
haben wir dann Schluss gemacht
und natürlich dran gedacht,
auch im nächsten Jahr wollen wir wieder tagen
und etwas tun für den Geist, den Humor und den Magen
Ein herzliches -Danke- den beiden Damen,
den sende ich hier in wohl aller Namen.
Sie organisieren den Nachmittag aufs Beste,
im ıFelsenkeller‰ sind wir dann die Gäste.
Gesundheit wünschen wir beim Auseinandergehen,
damit wir uns noch viele Jahre wieder sehen!

Christa Bohrloch

Liebe Monika,
schau nur her und schau nur hin,
heute stehst Du in der Zeitung drin.
Die Zeit mit Dir war immer schön,
wir ließen Dich nicht gerne geh´n.
Darum haben wir gedacht,
daß dieser Geburtstagsgruß
Dir viel Freude macht.

Wir wünschen Dir zu
Deinem runden Feste
alles Gute, viel Gesundheit
und nur das Allerbeste.

Die Frauen vom
„MTbE“ Clingen
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Katholische Kirchgemeinde Greußen
Gottesdienste:
Fr., 31.10. 18.00 Uhr Vorabendmesse zu ALLERHEILIGEN
Sa., 01.11 17.00 Uhr Andacht mit Segnung auf dem Friedhof

18.00 Uhr Vorabendmesse zu ALLERSEELEN
Di.,  04.11. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen
Sa., 08.11. 16.30 Uhr Vorabendmesse in Großenehrich

18.00 Uhr Vorabendmesse in Greußen
Mo., 10.11. 17.00 Uhr Anspiel zur Martinsfeier anschl. Umzug zur

Martinikirche
Di., 11.11. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen

•  Ökumenischer Chor: Probe dienstags ,19.30 Uhr in der Herrenstraße
•  Türkollekte:  1. Sonntag im Monat „Baukollekte“
• Höhepunkte in SDH  - Mi., 19.11. Patronatstag

- So., 23.11. 10.15 Uhr Pontifikalamt
  mit Erzbischof Kardinal Joachim Meißner

• Tel.: Herr Pfarrer Albrecht: 0 36 32/ 54 32 38;  Kath. Pfarramt Greußen
    0 36 36 / 70 34 43; Frau Sieling: 0 36 36/77 88 55
•  Kirchenreinigung:  ab 07.11. Gruppe 1

Neuapostolische Kirche Greußen
Gottesdienste :
sonntags 09.30 Uhr   2. + 4. Mittwoch 19.30 Uhr

Evangelische Kirche
Gottesdienste:
31.10. 17.00 Uhr Zentralgottesdienst mit Heiligem Abendmahl

  mit dem Posaunenchor St. Martini Kirche Greußen
31.10. 18.00 Uhr Andacht zur Eröffnung der Kirmes in der

  St. Gumberti Kirche Clingen
02.11.  9:15 Uhr  Gottesdienst Clingen Gemeinderaum
02.11.  9:30 Uhr  Gottesdienst St. Martini Kirche Greußen
02.11. 10:30 Uhr Gottesdienst Westgreußen
08.11. 11:00 Uhr Kirmesgottesdienst Wasserthaleben St. Johannis Kirche
09.11.  9:30 Uhr  Gottesdienst St. Martini Kirche Greußen
09.11. 13:00 Uhr Gottesdienst Trebra Pfarrhaus
09.11. 14:00 Uhr Gottesdienst Niederbösa Winterkirche
10. 11. Martini Feier Beginn 17:00 Uhr Katholische Kirche
16.11.  9:30 Uhr  Gottesdienst St. Martini Kirche Greußen
Veranstaltungen
5.11. 14:00 Uhr Frauenkreis Clingen
5.11. 14:00 Uhr Seniorenkreis Greußen Gemeindezentrum
7.11. 16:00 Uhr Konfirmandenunterricht
8.11. 16:00 Uhr Krippenspielprobe Clingen Pfarrhaus
12.11. 14:00 Uhr Bibelnachmittag Seniorenzentrum Greußen (Thema David)
13.11. 14:00 Uhr Frauenkreis Trebra
13.11.19:30 Uhr Gemeindeabend Thema: Petrus
14.11. 16:00 Uhr Vorkonfirmandenunterricht
15.11. 10:00 Uhr Abendmahlsvorbereitung für Kinder ab 8 Jahren Gemein-

  dezentrum Greußen

Fußballansetzungen
Greußen
02.11. 14:00 Uhr TSG 1902 Reinsdorf - SV BW Greußen II
09.11. 14:00 Uhr SV BW Greußen II- VfB Artern 1919 II
Clingen
Kyffhäuserliga
02.11. 14:00 Uhr SV Eintracht Clingen - SG Empor Sondershausen
09.11. 14:00 Uhr SV Eintracht Clingen - SV 62 Westgreußen I
2. Kreisklasse, West
02.11. 14:00 Uhr BSV Germ. Großfurra II - SV Eintracht Clingen II
08.11. 14:00 Uhr SV 62 Westgreußen II - SV Eintracht Clingen II
Westgreußen
Kyffhäuserliga
01.11. 14:00 Uhr SV 62 Westgreußen I - BSV Germania Großfurra
09.11. 14:00 Uhr SV Eintracht Clingen - SV 62 Westgreußen 1
2. Kreisklasse, West
02:11. 14:00 Uhr FSV Schernberg II - SV 62 Westgreußen II
08.11. 14:00 Uhr SV 62 Westgreußen II - SV Eintracht Clingen II
Wasserthaleben
1. Kreisklasse, West
01.11. 14:00 Uhr SV Göllingen - SV Wasserthaleben
08.11. 14:00 Uhr SV Wasserthaleben - FSV Holzthaleben
Obertopfstedt
2. Kreisklasse, Staffel West
01.11. 14:00 Uhr SV BW Allmenhausen 11 - SG Obertopfstedt
08.11. 14:00 Uhr SG Obertopfstedt - WL 1888 Ebeleben II
Junioren D
01.11. 10:00 Uhr SG Obertopfstedt - SV 90 Großenehrich
Grüningen
2. Kreisklasse, Staffel Ost
01.11. 14:00 Uhr WL 1888 Ebeleben II - FSV 1990 Grüningen
08.11. 14:00 Uhr FSV 1990 Grüningen - SV Einheit Rockstedt
Frauen, Landesklasse West
01.11. 14:00 Uhr FSV 1990 Grüningen - FC Eintracht Bad Berka
08.11. 14:00 Uhr SV Frohndorf/Orlishausen - FSV 1990 Grüningen
Trebra
1. Kreisklasse, Staffel West
02.11. 14:00 Uhr SV 90 Grossenehrich - FSV 1999 Trebra
09.11. 14:00 Uhr SV Westerengel II - FSV 1999 Trebra

       Sportnachrichten

Kirchliche Nachrichten

Um welche 2 Persönlichkeiten
aus der Geschichte des Christentums
geht es am Martinstag?

Preisrätsel
Wer gewinnt die Martinsgans?

Antwort auf eine Postkarte
- den Namen deutlich angeben!

Einsendeschluß ist der
10. November 09.00 Uhr
bei der UNI-Werbung
(per Post, Fax, Mail oder auf direktem Wege)
Helbe-Eck 1 • Greußen
Fax: 7 91 22
Mail: uniwerbung@onlinehome.de

Und noch etwas:
Gewinnen kann nur,
wer bei der Auslosung in der
Martini-Kirche dabei ist!
Viel Spaß und viel Glück!
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             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
03.11. Herrn Klaus Sennewald ................. zum 70. Geburtstag
04.11. Frau Margarete Host ...................... zum 89. Geburtstag
05.11. Herrn Horst Hartung ...................... zum 70. Geburtstag
06.11. Herrn Rudolf Schneider ................. zum 84. Geburtstag
10.11. Frau Helga Wiegand ..................... zum 81. Geburtstag
10.11. Frau Renate Meißner ....................zum 70. Geburtstag
11.11. Herrn Herbert Schlegel ................. zum 90. Geburtstag
11.11. Frau Fridel Hühn ........................... zum 83. Geburtstag
11.11. Frau Elli Bürgel ............................. zum 75. Geburtstag
12.11. Herrn Rolf Götze .......................... zum 65. Geburtstag
Grüningen
05.11. Herrn Theobald Ernst .................... zum 84. Geburtstag
Niedertopfstedt
04.11. Herrn Otto Hartung ........................zum 85. Geburtstag
07.11. Herrn Gerhard Herrlitz ...................zum 75. Geburtstag
Obertopfstedt
11.11. Herrn Otto Rießmeier .................... zum 88. Geburtstag
11.11. Frau Magda Stöber ........................zum 81. Geburtstag
Wasserthaleben
03.11. Frau Grete Krätzschmar ................ zum 92. Geburtstag
Westgreußen
03.11. Herrn Kurt Fischer ........................ zum 75. Geburtstag
Trebra
06.11. Herrn Heinz Pfeiffer ....................... zum 70. Geburtstag
09.11. Herrn Johannes Hanisch ............... zum 81. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

                  Wir gratulieren Theater Nordhausen /
Loh- Orchester Sondershausen

Spielplan November 2008 (Stand 5.09.2008)

01. Sa., 15-16.00 Uhr Pettersson und Findus  -Eine Geburtstagstorte
Theater Nordhausen, TuD für die Katze-      von Sven Nordquist
Junges Theater

01. Sa., 19.30 Uhr JazzRabazz im Rahmen des 25. Nordhäuser
Theater Nordhausen Jazzfestes

Victoria Tolstoy & Band, Weimar Bigband

02. So., 14.30-17.20 Uhr Hoffmanns Erzählungen
Theater Nordhausen Oper von Jacques Offenbach

02. So., 19.30 Uhr In die Pfanne gehauen
Theater Nordhausen, Foyer Die Theater-Kochshow „Pappacodas Makkaroni“

mit Lars Tietje u. Wolfgang Dosch

07. Fr., 10.00-ca. 11.15 Uhr Moby Dick
Theater Nordhausen, TuD Schauspiel von Herman Melville
Junges Theater

07. Fr., 19.30 - 22.15 Uhr Die Csárdásfürstin
Theater Nordhausen Operette von Emmerich Kálmán

08. Sa., 15.00-ca. 16.15 Uhr Moby Dick
Theater Nordhausen, TuD Schauspiel von Herman Melville
Junges Theater

08.  Sa., 19.30 - 21.30 Uhr 2. Sinfoniekonzert - Trauer und Hoffnung
Haus der Kunst Sondershausen Dvorak: Requiem

08.  Sa., 19.30 - 22.00 Uhr Fidelio
Theater Rudolstadt Oper von Ludwig van Beethoven
Auf Tour

09. So., 11.00-12.00 Uhr Pettersson und Findus  -Eine Geburtstagstorte
Theater Nordhausen, TuD für die Katze-      von Sven Nordquist
Junges Theater

09. So., 19.30 - 21.30 Uhr 2. Sinfoniekonzert - Trauer und Hoffnung
Kirche St. Blasii Nordhausen Dvorak: Requiem

11. Di., 09.-11.00 Uhr Der Froschkönig
Theater Nordhausen Märchenkomödie nach den Gebrüdern Grimm
Junges Theater

11. Di., 15.00 - 16.30 Uhr Prost, Henriette! - Echter Nordhäuser
Echter Nordhäuser Kooperation mit der  EN Traditionsbrennerei
Traditionsbrennerei     - geschlossene Veranstaltung-

11. Di., 19.30 - 21.00 Uhr Prost, Henriette! - Echter Nordhäuser
Echter Nordhäuser Kooperation mit der EN Traditionsbrennerei
Traditionsbrennerei

11. Di., 19.30 - 22.00 Uhr Panamericana - Traumroute Alaska-Feuerland
Theater Nordhausen - Reisediashow- Gastveranstaltung

12. Mi., 09.-11.00 Uhr Der Froschkönig
Theater Nordhausen Märchenkomödie nach den Gebrüdern Grimm
Junges Theater

12. Mi, 19.30 - 21.00 Uhr Prost, Henriette! - Echter Nordhäuser
Echter Nordhäuser Kooperation mit der EN Traditionsbrennerei
Traditionsbrennerei

12. Mi., 20.00 - 21.30 Uhr Heute bin ich…im Da Capo
Theater Nordhausen Heiteres Personenraten
„Da Capo“

Was will der Wal im Badehaus?
Moby Dick schwimmt durch den Südharz.
Schon heute hat er den Weg ins Badehaus gefunden: Dort hängt
er gleich viermal über den verschiedenen Becken und wird von
Kindern und Erwachsenen bestaunt. Doch nicht nur die Nordhäuser
Badegäste können sich über den drolligen Gefährten in den nächs-
ten Wochen freuen, auch die Badegäste der Kyffhäuser Therme in
Bad Frankenhausen, der Tyra-Grotte in Stolberg und des Salztal-
Paradieses in Bad Sachsa. Auch in diesen Bädern werden in den
nächsten Wochen aufblasbare Wale zu sehen sein.
Die Theater Nordhausen/Loh-Orchester Sondershausen GmbH will
mit den Walen auf die nächste Premiere im Theater unterm Dach
aufmerksam machen. Das Junge Theater hat die Produktion des
Schauspiels „Moby Dick“ auf dem Spielplan, das von der Leiterin
Bianca Sue Henne inszeniert wird. In den verschiedenen Rollen
des Romanklassikers von Herman Melville begeben sich Uta Haase
und Sigrid Herforth auf Walfang. Die spannende Bühnenfassung
von „Moby Dick“ ist für Kinder ab 8 Jahren und Erwachsene
gleichermaßen packend und unterhaltsam.
Die nächsten Vorstellungen sind am 7. November um 10 Uhr
sowie am 8. und 16. November jeweils um 15 Uhr.
Karten für „Moby Dick“ gibt es an der Theaterkasse (Tel. 0 36 31/98
34 52) und an allen Vorverkaufsstellen der Theater Nordhausen/
Loh-Orchester Sondershausen GmbH.

Kulturelles
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Liebe Leser und Leserinnen des Amtsblattes Greußen,
viele Tierliebhaber und Liebhaberinnen werden in der letzten
Ausgabe das Schicksal von Katze Susi und ihrer Familie trau-
rig gelesen haben- wie auch ich. Aus diesem Grunde möchte
ich mich heute an Sie wenden. Wir - die „Tierrettung Thüringen
e. V.“ möchten noch auf viele solcher Schicksale aufmerksam
machen und innerhalb unseres Vereins realisieren, was Katze
Susis Mutter und ihren Kindern hätte helfen können. Aber nicht
nur Katzen sind dieser Tage Opfer. Viele andere Tiere benöti-
gen den unermüdlichen Einsatz von Tierfreunden. Ob diese Igel
oder Mauersegler, Hund oder Katze, Fuchs oder Schwan oder
einen anderen Namen tragen, spielt dabei keine Rolle.
Die Tierrettung Thüringen ist der erste gemeinnützig eingetra-
gene Tierschutzverein Deutschlands, der gleichzeitig einen 24h-
ambulanten Notdienst zur Verfügung stellt.
Unter der Notrufnummer 07000 Rettung bzw. 07000 73 888
64 stehen Ihnen 24 Stunden Tierrettungssanitäter mit Ambulanz-
fahrzeug zur Verfügung. Wir übernehmen die Erstversorgung
eines sich in Not befindlichen Tieres und bringen es zum Tier-
arzt oder in eine Tierklinik Ihrer Wahl.
Wir übernehmen nicht die Aufgabe der Tierärzte und möchten
damit nicht als Konkurrenz gesehen werden. Wir möchten die
Lücke zwischen Unfall und Tierarztpraxis schließen, die Lücke,
die das Leben eines Tieres retten kann.
Anrufer, die unser Notfallteam bei Fund- und/oder Wildtieren

verständigen, entstehen keinerlei Kosten. Wir sind ein gemein-
nütziger Verein, dem das Wohl eines jeden Tieres am Herzen
liegt. Wir finanzieren uns ausschließlich durch Spenden und Mit-
gliedsbeiträge. Die Tierrettung Thüringen e. V. hat ihren Vereins-
sitz in Erfurt. Und natürlich sind wir Mitglied im „Deutschen
Tierschutzbund“. Wir möchten ein bundesweites Netz aufbau-
en und versuchen durch viele Aktivitäten auf uns aufmerksam
zu machen. Nur so haben wir eine Chance uns im System zu
etablieren. Seit langer Zeit gehören in Nachbarländern die Tier-
rettungsdienste genau zur selben Kette
der öffentlichen Organe, wie Feuerwehr oder Polizei. Wir haben
den Traum, dass auch hier Deutschland ein Vorreiter und Vorbild
für viele andere Länder ist und auch in der Nische Tierrettung et-
was bewegt. Denn mehr als heute sind die Tiere tiefe Verbündete
einsamer oder kranker Menschen, die kaum Möglichkeiten haben,
ihren Tieren in der Not schnell zu helfen.
Viele Aktionen unter anderem die Druckerpatronen- Aktion:
„Sammel mit“, unsere „10.000 Pfoten Aktion“ und vieles mehr ver-
suchen wir vorwärts zu bringen. Jedes Mitglied, jeder Cent, jede
Patrone und jeder Mullverband bringt uns näher ans Ziel. Chip-
aktionen, Kastrationsprojekte, der Aufbau von einem Pflegestellen-
netzes und eines zentralen Tierärztebereitschaftsdienstes sind von
zentraler Bedeutung. Natürlich zählt auch die Verfolgung von Tier-
rechtsverletzungen zu unseren Aufgaben.
Wenn auch Sie uns unterstützen oder sich informieren möchten,
besuchen sie uns im Internet unter www.tierrettung-thueringen, ru-
fen Sie uns an unter 0361380 12 07 oder schreiben Sie uns eine
E-Mail: info@tierrettung-thueringen.de
In diesem Sinne: „Tierschutz hat eine richtige Mischung aus Wor-
ten und Taten zu sein.“

Ihre Katja Olschewski, Clingen im Oktober 2008

Enten und Gänse aus Frei-
landaufzucht ofenfertig zu verk.
Enten sofort, Gänse ab Nov.
Tel.: 03636/701109  n.19 Uhr

Freistehendes EFH (110 m 2)
mit Nebengäude, 3 Garagen,
EBK, Bad mit Dusche und Eck-
wanne, 4 Schlafzimmer, Kü-
che, 2 Bäder, WZ mit Kamin
und Fußbodenheizung, saniert
05, ca. 800 m2 Gdst. in Greu-
ßen z. verk. VB 120.000 €, Tel.
ab 12.00 Uhr: 015224651056

Schlüsselbund verloren,
mit kleinem weißen Anhänger.
Kleine Belohnung sicher.
Der Finder meldet sich unter:
01721810459

Verkaufe in Mittelsömmern
(UH-Kreis) Bauernhaus, Bj.
etwa 1920 bewohnbar.
Zum Grundstück gehören 1,7
ha  Ackerland.
Zu erfragen tägl. ab 18.00Uhr
unter: 03604157874

Verkaufe 4 Winter-Komplett-
räder für Mercedes A-Klasse,
noch gutes Profil, 185/55 R15,
für 60,-€,  Tel. 03636/ 700703

Komplette Winterräder (inkl.
Felgen) versch. Fabrikate ab
99,-€ zu verkaufen.
Greußen, Flattigstr. 23 oder
Tel.: 0 36 36/ 70 04 38

Verkaufshalle in Greußen
gute Lage, ca. 1000 m2 +Park-
plätze, günstig zu vermieten.
Tel. 03636/ 700438



Danke!
Mein Geburtstag

war für mich ein solch schönes Erlebnis,
dass ich auf diesem Wege danke sagen möchte.

Danke an alle, die mich mit Grüßen,
Glückwünschen und Geschenken erfreuten.
Danke allen, die geholfen haben, dass es für
mich ein unvergesslicher Tag bleiben wird.
Danke an Herrn Meißner mit seinem Team

und an den Musiker Dieter.

Ilse Halecker
Clingen im  Oktober 2008

Bahnhofstraße 38
Greußen
Tel.: 0 36 36 / 70 32 39

Unsere neuen
Öffnungszeiten
MO 9.00 - 15.00 Uhr
DI 8.00 - 18.00 Uhr
MI 8.00 - 18.00 Uhr
DO 8.00 - 18.00 Uhr
FR 8.00 - 19.00 Uhr
SA 8.00 - 13.00 Uhr

50

„Goldene Hochzeit“
Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen, Geschenke und
Geldzuwendungen möchten wir uns herzlich bedanken.
Der Dank geht an: unsere Kinder, Schwiegerkinder, Enkelkinder,

Geschwister, Verwandten,
Freunden und Bekannten,
den Kegelfreunden vom
MTV Greußen, den Kegel-
damen vom SV Glückauf
Sondershausen mit Trai-
nern,  der Stadt Greußen
und Ver waltungsge-
meinschaft Greußen,
dem Vorstand vom Kyff-
häuser-Kegel-Verein
sowie dem Kegelclub
Kali Roßleben.

Weiterhin danken wir dem Partyservice Familie
Neblung für das sehr gute Buffet, dem Getränkehandel Führ,
den fleißigen Helferinnen Katja, Tanja und Christian, sowie Uwe
Haberkorn für die musikalische stimmungsvolle Umrahmung.

„Es war wunderbar!“

Dorothea und Johannes Beer
Greußen im Oktober 2008

„Goldene Hochzeit“
50

                           Wir hatten großen Spaß, haben viel gelacht.
Ihr habt uns Glückwünsche, Geschenke, Geldzuwendungen
und Blumen gebracht.
Ihr habt euch gemüht, habt überlegt und ausgedacht,
was uns als

Freude macht.
Es ist euch gelungen, ihr habt uns erfreut und wir senden euch
unsere Dankbarkeit für die gelungene Festlichkeit.

D - an unsere Tochter Sindy, unsere Eltern und Frank mit Familie,

A - allen Verwandten, Arbeitskollegen, Nachbarn und Bekannten,

N - der SG Obertopfstedt, der FFW Obertopfstedt

K - Karina Hessland für die tollen Fotos, unserem DJ Andreas,

E - Maik und seinem Team für das hervorragende Essen
    und Bewirtung.

Ein großer Dank für Müh´ und Fleiß gilt unserem guten Freundeskreis.
So erinnern wir uns noch manches Jahr, weil´s eine
schöne Silberhochzeit war.

 Uwe und Beate Eckert
   Obertopfstedt im Oktober 2008



in Greußen • Erfurter Str. 1

Am 01.11.08  von 10-16 Uhr

Wo?

Getränkefachmarkt
Angebote vom 29.10. - 11.11.2008

Wir suchen Partner, die einen Getränke-Shop
in eigener Regie führen wollen.

Informieren Sie sich: Tel. (0 66 70) 717
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www.team-getraenke.de

Getränkemarkt
Aldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • Greußen

Nordhäuser Str. 77

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,00/l

€ 7,49
12 x 0,75
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,83/l

Förstina Vital OK

Vital 3, Ananas

Krombacher

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,20/l

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,25/l

Jever

 €11,99
20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,20/l

€12,49
20x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,10/l

€ 4,99

3-4 Familienhaus zwischen
Sondershausen und Greußen;
Whnfl. 254m2; Areal 946m2,
Nebengebäude; mögl. Nut-
zung: wegen der Nebengebäu-
de auch ideal für Handwerker-
betrieb oder Lagerraum
Wohnungen: 63,5 m2, z.Zt. frei
80 m2 dazu 40m2 z.Zt. frei
70,5 m2, vermietet an Ge-
schäft/Backwaren u. Lebens-
mittel, z.T. modernisiert;
einzelne Vermietungen oder
Verkauf, 35.000,-€, provisions-
frei. Weitere Auskünfte ab
13.00 Uhr unter 0175/1229570

Vermiete in Holzengel
Angebot 1
63,5 m2, Miete ohne Nebenkos-
ten 167,58 €, bestend aus: 2 Zi,
1 Kammer, 1 Abstellr., 1 Dusch-
bad m. WC, Kü, z.Zt. Ofenhzg.
Angebot 2
80 m2, Miete ohne Nebenkosten
216,45 €, bestend aus: 3 Zi, Kü,
Bad, 1 Abstellr.  z.Zt. Ofenhzg.
kann dazu gemietet werden:
40m2, Miete ohne Nebenkosten,
ca. 108,20€ bestehend aus 2 Zi,
1 Kammer, 1 Duschbad mit WC
z.Zt. Ofenheizung
Weitere Auskünfte ab 13.00 Uhr
unter 0175/1229570

Köstritzer

             E
delpils

€ 9,99

Köstritzer

             S
chwarz

 €11,99

Henninger

Kaiserpils+Radler

€10,99
20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 0,90/l

Braugold

             S
pezial

€ 8,99

Thüringer Wald-

quell Mineral

                
 Spritzig+Medium

0,75
€ 4,65/l

€ 3,49

Rotkäppchen Sekt

halbtrocken, trocken, rosé

Inh. Susann Koch

Clingen - Markt 17
Wir nehmen Bestellungen auch gerne
telefonisch entgegen. Tel. 0 36 36 / 70 51 62

Grabschmuck in reicher Auswahl !
Grabsträuße ab 4,95 €

Herbstbepflanzung + Abdecktanne
Blumenzwiebeln für das Frühjahr

neu bei uns: Blumenversand in alle Welt!

Kaffee

Cappucino

Espresso

Tee und Kakao

Lotto-Tabak-
Presseshop
Lotto-Tabak-
Presseshop
– Ingo Kühn –
Markt 23 • Greußen

Die neuen
Lotto-AdventskalenderLotto-AdventskalenderLotto-AdventskalenderLotto-AdventskalenderLotto-Adventskalender

sind eingetroffen !!!

NEU bei u
ns:

NEU bei u
ns:

NEU bei u
ns:

NEU bei u
ns:

NEU bei u
ns:

Praxis für Physikalische Therapie
Martina und Uwe Klötzke

Lindenstraße 12 • Greußen
Telefon 0 36 36 / 70 34 90

www.physiotherapie-kloetzke.de

Neu! -  Nordic-Walking
Winterkurs in Planung

Sa 13 Uhr - Termin wird bekannt gegeben.

12 x 1,0
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,42/l


